
 

 
 
 

   

 

Pressemitteilung 
 

Eschwege, den 09.07.2026 
 
 

Hessisch Lichtenau als neuer Förderschwerpunkt der Dorfentwicklung aner-
kannt 
 
Startschuss für die Umsetzung des Kommunalen Entwicklungskonzepts 
 
Mit der Aufnahme in das hessische Dorfentwicklungsprogramm kann Hessisch Lichtenau die Weichen für 
die zukünftige Entwicklung seiner Stadtteile stellen. Die Anerkennungsurkunde wurde am vergangenen 
Samstag im Rahmen einer Feierstunde in Hünfelden durch Heimatminister Ingmar Jung überreicht. 
 
Der Aufnahme in das Förderprogramm ging ein intensiver Entwicklungsprozess voraus. Gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern wurde ein Kommunales Entwicklungskonzept (KEK) erarbeitet, das die 
Grundlage für die Dorfentwicklung in den kommenden Jahren bildet. Im Mittelpunkt stehen unter anderem 
die Stärkung der Ortskerne, die Weiterentwicklung von Dorfgemeinschaftseinrichtungen sowie Maßnah-
men zur Sicherung und Verbesserung der Lebensqualität in den Stadtteilen. 
 
„Ich freue mich sehr, dass Hessisch Lichtenau als Förderschwerpunkt in das Dorfentwicklungsprogramm 
aufgenommen wurde und gratuliere allen Beteiligten zu diesem wichtigen Schritt. Die Anerkennung ist das 
Ergebnis eines intensiven Prozesses, in den sich viele Bürgerinnen und Bürger mit ihren Ideen, Erfahrun-
gen und Vorstellungen für die Zukunft ihrer Stadtteile eingebracht haben. Nun gilt es, die gemeinsam 
entwickelten Ziele und Projekte mit Leben zu füllen und Schritt für Schritt umzusetzen. Ich bin überzeugt, 
dass damit wichtige Impulse für lebenswerte und zukunftsfähige Stadtteile in Hessisch Lichtenau gesetzt 
werden können.“, so Landrätin Nicole Rathgeber. 
 
Der Fachdienst 8.4 Demografie, Dorf- und Regionalentwicklung des Werra-Meißner-Kreises war von Be-
ginn an in den Anerkennungsprozess eingebunden und wird die Stadt auch bei der Umsetzung der im 
Kommunalen Entwicklungskonzept festgelegten Maßnahmen weiterhin fachlich begleiten. 
 
Mit der Anerkennung beginnt nun die eigentliche Umsetzungsphase. In den kommenden Jahren sollen 
die gemeinsam entwickelten Projekte Schritt für Schritt realisiert werden. Ziel ist es, die Stadtteile Hessisch 
Lichtenaus nachhaltig zu stärken und gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern die Zukunft der Kom-
mune aktiv zu gestalten. 
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